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Meine Aufgaben im Landtag

L andes planungE nerg ieK limas c hutz

Ausschüsse: Wirtschaftsausschuss , stellv. Vorsitzender P etitionsausschuss



Modulare Klimaschutzkonzepte 

Strom

K lima-folg en

Wärme/ Kälte Mobili-tät

Land-wirt-schaft

www.martin-stuempfig.de/klimaschutz.html



Was haben wir bisher in Bayern erreicht?
Abs oluter Verbrauc h & E mis s ionen Anteil E rneuerbarer E nerg ien

Primärenerg ie-verbrauc h S eit 1996 nahezu unverändert bei 2000 PJ 2012: R und 15% - 300 PJ1996 < 5%
E nerg iebeding teC O 2 E mis s ionen 1990: 84,5 Mio. Tonnen2012: 78,0 Mio. TonnenAbnahme um 7,6%

Quellen: Amt für Statistik



Was haben wir bisher in Bayern erreicht?
Abs oluter Verbrauc h & E mis s ionen Anteil E rneuerbarer E nerg ien

S trom Verbrauc h 2015: 95 TWh/aVerbrauc h 2000: 73 TWh/a 
S teig erung  um rund 30%

35%  bis  38%

Wärme S pez. E -Verbrauc h pro m2 s eit 1990 um 30 % ges unken auf heute 147 kWh/m2

Wohnfläc he pro Pers on um 27 %  ges tieg en 

16%(davon 10%  fes te B iomas s e)
Mobilität C O 2 E mis s ionen 1990: 27,5 Mio. TonnenC O2 E mis s ionen 2013: 30,7 Mio. Tonnen

Plus  von 10%  - Tendenz: S teig end

5%

L andwirts c haft Abnahme der C O 2 E mis s ionen um 19 % seit 1990; 23 Mio. t = hoher Anteil an Ges amtemis s ionen
Quellen: Amt für S tatistik, eigene Erhebungen / Hochrechungen



TREIBHAUSGASE IN 
BAYERN
Aus stoß C O 2-Äquivalente nach Verbrauchskategorienin Bayern 2012:
100 Millionen Tonnen

Quelle: Bayerisches  Landesamt für S tatistik, eigene Berechnungen



Unser CO2 Budget
Um unter der 2-Grad-Grenze zu bleiben, dürfen bis 2050 insgesamt global nicht mehr als 800 Gigatonnen CO2 emittiert werden.
Deutschland = 8.000 Millionen Tonnen CO2
Bayern = 1280 Millionen Tonnen CO2
derzeit 100 Mio. t/a  - Reduktion jährlich um 4-5 % (zu Beginn rund 4,5 Mio. t / a)
Ab 2050 klimaneutral



Ziele Staatsregierung – Wissenschaft

2020 2025 2030 2050
CSU-Staatsreg. 8 t/Kopf 

(< 6 t e.-bed)
7,5 t/Kopf 
(< 5,5 t) 

- 2 t / Kopf
Wissenschaft 7,3 5,6 3,9 klimaneutral

0
500

1000
1500
2000
2500

CSU-STAATSREGIERUNG WISSENSCHAFT

CO2-Emissionen bis 2050
in Mio. Tonnen CO2

2370 Mio. 
0
2
4
6
8

10

2015 2020 2025 2030 2035 2040 2045 2050 2055

KLIMASCHUTZZIELE
IN T/KOPF

CSU-Staatsregierung Wissenschaft

1280 Mio. t



Klimaschutzkonzept Klimafolgen
TemperaturentwicklungNiederschlagsprognosenFolgen und Maßnahmen für:1. Wasserwirtschaft 2. Landwirtschaft3. Forstwirtschaft4. Naturschutz und Biodiversität5. Gesundheit6. Städte und Ballungszentren 7. Tourismus



Maßnahmen Klimafolgen - Beispiele
• Hochwasserschutz – Retentionsräume
• Gewässerrandstreifen < Nährstoffeintrag > Gewässerqualität
• Anwendung agroforstwirtschaftliche Methoden im Ackerbau
• Umbau von 20.000 ha / a Nadelreinbestände in Mischbestände
• > Naturschutzleistungen in Schutzgebieten + Ausgleichsflächen
• Freihaltung Frischluftkorridore–Festlegung in reg. 

Planungsverbänden



Investitionen für Klimaschutz und Anpassungsmaßnahmen?
Etat Staatsregierung: rund 60 Milliarden Euro
Klimaschutzmaßnahmen: 100 Mio. Euro im Jahr 2017
Reparaturmaßnahmen Hochwasser: 170 Mio. Euro 2017



Lösungswege
• Erarbeitung staatlicher Ziele und Konzepte zur Erreichung 2°C Ziel
• Festlegung Ziele in einem bayerischen Klimaschutzgesetz
• Maßnahmenpaket Klimaschutzmaßnahmen + Anpassungsstrategien 

an Klimafolgen
• Finanzielle Verankerung 
• Breite Kampagnen zur Umwelt- und Bewusstseinsbildung
• Institutionalisierung der Maßnahmen

Vorsorge ist besser als Nachsorge



Datum, Ort der Präsentation13

WIESO ÜBERHAUPT ENERGIEWENDE? • Die E rde wird immer heißer
• Trinkwas ser wird immer knapper
• Urbares  Land verschwindet
• Lebensräume gehen unter
• K rankheits erreger breiten s ich aus

Martin Stümpfigwww.martin-stuempfig.dekontakt@martin-stuempfig.de
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